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Demokratie 21

Editorial�

LiebeLeserin, lieber Leser, der alte Stutt-
garter Kopfbahnhof kann abgerissen und

durch den neuen Tiefbahnhof Stuttgart 21 er-
setzt werden, allerdings nicht ganz so, wie es
Bundes- und Landesregierung, die Stadt
Stuttgart und die DB geplant hatten. So lässt
sich Heiner Geißlers Schlichterspruch zusam-
menfassen. Doch auch die Gegner können
die Schlichtung als Erfolg sehen: Denn nun
steht amtlich fest, dass das ursprüngliche
Projekt in vielen Bereichen mangelhaft ist. 

Die Deutschen gehen wieder auf die Stra-
ße. Allerdings mehr aus ökologischen denn
ökonomischen Gründen – Anlass für diese
Ausgabe, dieser neuen „Protestkultur“, die
sich im Herbst 2010 formiert, auf den Zahn
zu fühlen. Nur konservativer Protest oder
Aufbruch zur „Demokratie 21“, mit wesent-
lich mehr Bürgerengagement als früher? 

Deshalb haben wir auch unser ursprüng-
lich geplantes Schwerpunktthema etwas ab-
gespeckt, doch warum, wie und wie vielsei-
tig man sich ökologisch kleiden kann, lesen
Sie ebenso in dieser Umweltzeitung. 

Nach 15 Jahren „Planung“ wollte man sie
heimlich, still und leise beerdigen: die Regio-
StadtBahn – doch das geht nicht so einfach,
wie manch Parteifunktionär sich wünscht.
Wir präsentieren den Stand der – offenen –
Diskussion, die auch eine Chance beinhaltet,
dieses Projekt ohne Scheuklappen neu an-
zugehen. Ob man sie nutzen kann? Auch
hier sind Bürger gefragt.

Wahltag ist Zahltag, nicht nur in Hamburg,
wo Ende Februar die Bürgerschaft neu ge-

wählt wird, nachdem die Grünen die Koaliti-
on mit der CDU verlassen haben. Aus Macht-
kalkül? Sicher, aber auch, weil der Partner
zuletzt nicht mehr zuverlässig war. Und
auch, weil nach dem Kraftwerk Moorburg
und der gescheiterten Schulreform die Grü-
nen nicht riskieren wollten, auch ihr letztes
Vorzeigeprojekt, die Stadtbahn, zu verlieren.
Hier schließt sich wieder der Kreis zu unse-
rer Region. Ob RegioStadtBahn, Weltatomer-
be und vieles mehr: Nicht nur Wahltag ist
Zahltag. 

Wenig Erfolg hatte der Aufruf des ex-Fuß-
ballprofis Eric Cantona, durch massenhaftes
Kontoräumen die Finanzwelt ins Straucheln
zu bringen („Cash Day“). Doch wie sagt Can-
tona, Franzose mit spanisch-italienischen
Wurzeln: „Franzose sein hat nichts mit Fahne
oder Marseillaise zu tun, sondern bedeutet,
revolutionär zu sein und sich nicht mit dem
Status quo abzufinden.“ In dem Sinne sind
die Deutschen jetzt etwas französischer ge-
worden – hoffentlich werden sie es noch
mehr.

Ihnen allen wünscht eine interessante
Lektüre und ein erfolgreiches und engagier-
tes Jahr 2011

P.S.: Diesem Heft liegt ein Überweisungs-
träger für Spenden an das Umweltzentrum
bei. Wir freuen uns über jede Spende, die
uns das Weiterarbeiten erleichtert.
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